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 E r g e b n i s n i e d e r s c h r i f t 
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TOP 1: Begrüßung 

 

Frau Katja Lindo Roever begrüßt die Regionalausschussmitglieder, die anwesenden 

Gäste sowie die Mitglieder des Hauptamtes. Sie führt in die heutige Tagesordnung 

ein und eröffnet im Anschluss die Sitzung und übergibt das Wort an Chiara Wahler. 

 

TOP 2: Standortumfrage und Diskussion 
 

Frau Wahler stellt die Ergebnisse der aktuellen Umfrage vor und setzt diese ins Ver-

hältnis zum Jahr 2023. Die IHK-Standortumfrage wurde 2025 bereits zum fünften Mal 

durchgeführt. Der Landkreis Starnberg erhielt die Gesamtnote 2,0 und überzeugt mit 

den Stärken „Anbindung Fernstraßennetz, Energieversorgung und Anbindung regio-

nales Straßennetz“. Handlungsbedarfe bestehen vor allem beim Wohnraumangebot, 

der Breitbandversorgung und einer unternehmerfreundlichen Verwaltung. 81% der 

Unternehmen würden sich erneut für den Landkreis Starnberg entscheiden. In der 

Diskussion zeigt sich, dass die Unternehmen grundsätzlich mit dem Standort zufrie-

den sind und die Herausforderungen nicht allein von der Kommunalpolitik bewältigt 

werden können, sondern auch Handlungsbedarfe auf EU- und Bundesebene vorhan-

den sind, welche einen starken Einfluss auf die Kommunen haben. Außerdem wollen 

diese aktiv zur weiteren positiven Entwicklung im Landkreis durch eigene Projekte im 

kommenden Jahr beitragen. 

 
TOP 3: Vorstellung der IHK AusbildungsScouts 

 

Das Projekt „IHK AusbildungsScouts“ verfolgt das Ziel eine bessere Informationslage 

von Schülerinnen und Schülern über die berufliche Bildung zu erreichen und junge 

Menschen für die duale Ausbildung zu gewinnen. Das Projekt läuft bayernweit und ist 

durch das bayerische Wirtschaftsministerium gefördert. Frau Roger berichtet, dass in 

den vergangenen drei Jahren knapp 10.000 Schülerinnen und Schüler erreicht wur-

den. Weitere Informationen finden Sie hier. 

 

TOP 4: Impuls: Umgestaltung Bahnhof Starnberg 

 

Herr Herz berichtet von seinem bürgerlichen Engagement im Zuge der Umgestaltung 

des Bahnhofs Starnberg. Er betont, dass alle Arbeiten von Fachfirmen ausgeführt 

wurden und ein Rückbau zum ursprünglichen Zustand möglich wäre. Der Ausschuss 

würdigt den Tatendrang von Herrn Herz und dankt ihm ausdrücklich für seine 

https://www.ihk-muenchen.de/ausbildung-fortbildung/ausbilden/projekte/ausbildungsscouts/
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Initiative. Der Ausschuss begrüßt die Idee die Initiative von Herrn Herz fortzuführen 

und weiterzudenken.  

 

TOP 5: Aktuelles aus der IHK 

 

Informationen zu aktuellen Themen aus der IHK durch Herrn Dr. Jochen Wiegmann: 

 

BIHK-Konjunkturumfrage – Herbst 2025: Im politisch ausgerufenen „Herbst der Re-

formen“ zeigt sich in der Stimmung der bayerischen Wirtschaft noch keine klare 

Trendwende. Schwache Exporte, Konsumzurückhaltung und eine magere Investiti-

onstätigkeit sorgen weiterhin für wenig Dynamik. Der BIHK-Konjunkturindex legt im 

Vergleich zum Frühjahr lediglich um einen Zähler auf 105 Punkte zu und liegt weiter-

hin unter dem langjährigen Durchschnitt von 112 Punkten. Detaillierte und auch regi-

onale Ergebnisse finden Sie hier. 

 

Schienenanbindung Flughafen: Mit dem Fernbahnanschluss am Flughafen besteht 

die Chance, einen wahren Mobilitätsknoten zu schaffen, an dem Regional- und Fern-

verkehr verknüpft werden und zudem kurze Wege zum Angebot des Luftverkehrs ge-

währleistet sind. Außerdem wäre dies ein wahrer Katalysator für die Ansiedlung von 

Arbeitsplätzen. Weitere Informationen finden Sie hier. 

 

Ja zu den Olympischen Spielen in München: Die IHK-Vollversammlung hat das Be-

werbungskonzept für Olympische und Paralympische Sommerspiele in München mit 

großer Mehrheit begrüßt. Sie sieht darin die Chance auf einen wirtschaftlichen Schub 

durch Investitionen in Infrastruktur und Wohnraum sowie langfristige Effekte durch 

Nachnutzung und Imagegewinn. Die IHK begleitet die weiteren Planungen aktiv und 

unterstützt die Positionierung Münchens als Austragungsstadt. Weitere Informatio-

nen hier. 

 

Innovationspreis Bayern 2026: Der Innovationspreis Bayern 2026 wird als Anerken-

nung für herausragende innovative Leistungen vergeben. Prämiert werden Produkt- 

und Verfahrensinnovationen sowie innovative technologieorientierte Dienstleistun-

gen, die sich bereits durch einen ersten Markterfolg auszeichnen oder deren Markter-

folg absehbar ist. Weitere Informationen unter: www.innovationspreis-bayern.de. 

 

EU-Kommission kündigt erneute Verschiebung der EUDR an: In Brüssel laufen die 

Verhandlungen um eine erneute Verschiebung und Vereinfachung der EUDR - 6 Wo-

chen vor Inkrafttreten der EUDR - auf Hochtouren. Kommission und Rat sprechen 

https://www.ihk-muenchen.de/politik/konjunktur/konjunktur-herbst-2025/
https://www.ihk-muenchen.de/politik/infrastruktur/verkehr/luftverkehr/schienenanbindung-flughafen-munchen-muc/
https://www.ihk-muenchen.de/presse/news/News-Detailseite-(%C3%BCberregional)_114817.html
http://www.innovationspreis-bayern.de/
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sich für eine weitere Verschiebung um ein Jahr und wollen die Sorgfaltspflichten auf 

die Erstinverkehrbringer begrenzen. Dafür hatte sich auch die DIHK immer wieder 

eingesetzt. Weitere Infos finden Sie hier. 

 

Omnibus zu Nachhaltigkeitsberichts- und Sorgfaltspflichten: Die EU-Kommission hat 

mit dem Nachhaltigkeits-Omnibus-Paket (Omnibus I) weitreichende Änderungen bei 

Berichts- und Sorgfaltspflichten vorgeschlagen, um insbesondere KMU zu entlasten. 

Die IHK-Organisation begleitet den Prozess eng. Ziel ist ein tragfähiger Kompromiss, 

wobei die dänische Ratspräsidentschaft bis Jahresende den Trilog anstrebt. Klarheit 

über die neuen Regelungen hätten wir damit. 

 

Weiterführende Informationen zu den einzelnen Themen und Terminen zu Webinaren 

und Veranstaltungen sind unter anderem auf der Webseite der IHK für München und 

Oberbayern unter http://www.ihk-muenchen.de zu finden. 

 

TOP 6: Verschiedenes 

 

Bitte merken Sie sich den Termin des IHK-Regionalausschusses Starnberg für das 

Jahr 2026 vor: 

 

• 19. März 2025 (die genaue Uhrzeit wird noch bekannt gegeben) 
 
 

gez. Maximilian Keneder    gez. Katja Lindo Roever 

(Protokollführer)      (Vorsitzende) 

 
05.12.2025 

https://www.ihk-muenchen.de/eudr/
https://www.ihk-muenchen.de/de/

